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Module Güterverkehr 

Wir vom Aus- und Weiterbildung Zentrum Rhein-Neckar GmbH bieten eine 
fundierte Weiterbildung für Lkw-Fahrer. Die vorgeschriebenen gesetzlichen 
Lkw-Module werden von uns praxisorientiert unterrichtet und erreichen so 
ein effektives Ergebnis in der Fahrerweiterbildung Lkw für Sie oder für Ihre 
Mitarbeiter. Die Lkw-Fahrer Fortbildung ist eine unserer Schwerpunkte, daher 
können wir mit jahrelanger Erfahrung und fachmännischem Wissen agieren. 

Modul 1- Eco-Training 

•	 Voraussetzung für wirtschaftliches Fahren: Die technische Wartung
•	 Notwendigkeit von Abgasnachbehandlungssystemen
•	 Technik zur Unterstützung wirtschaftlichen Fahrens
•	 Analyse der Fahrwiderstände
•	 Eco - Fahrphilosophie
•	 Alternative Kraftstoffe

Modul 2 - Sozialvorschriften für den Güterverkehr 

•	 Allgemeine Vorschriften für den Güterverkehr
•	 Die sozialrechtlichen Rahmenbedingungen und deren Vorschriften wie 

Tageslenkzeit, Lenkzeitunterbrechung, Tagesruhezeit und Kontrollgeräte
•	 Auffrischung von Verkehrsregeln sowie neue Vorschriften wie Handy-  

Benutzung, Mautausweichverkehr, Personen im Laderaum und neue  
Verkehrszeichen

Modul 3 - Sicherheitstechnik und Fahrsicherheit 

•	 Risiken des Straßenverkehrs und Arbeitsunfalle
•	 Fähigkeit zu richtiger Einschätzung der Lage bei Notfällen
•	 Kenntnisse der technischen Merkmale und Funktionsweisen der  

Sicherheitsausstattung des Fahrzeuges
•	 Kraftübertragung, Kurvenfahrten, Bremsmethoden
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Schulungsort: 	 68535 Edingen-Neckarhausen,  
	 68766 Hockenheim, 69469 Weinheim
Dauer: 	 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Max. Kursgröße: 	 25 Teilnehmer
Preise und Termine:	 Auf Anfrage

Modul 4 - Schaltstelle Fahrer 

•	 Kenntnisse des wirtschaftlichen Umfeldes des Güterverkehrs und der 
Marktordnung

•	 Der Fahrer als Imageträger des Unternehmens
•	 Kommunikationspartner des Fahrers
•	 Unterschiedliche Rollen des Fahrers
•	 Fähigkeiten, Gesundheitsschäden vorbeugen

Modul 5 - Ladungssicherung 

•	 Kenntnisse über die wirkenden Kräfte während der Fahrt
•	 Einsatz der Getriebeübersetzung entsprechend der Belastung des  

Kraftfahrzeuges und des Fahrbahnprofils
•	 Berechnung der Nutzlast und des Nutzvolumens
•	 Richtige Verteilung der Ladung
•	 Auswirkung der Überladung auf die Achse
•	 Fahrzeugstabilität und Schwerpunkt
•	 Arten von Verpackungen und Lastträgern
•	 Feststell- und Verzurrtechniken
•	 Richtige Verwendung der Zurrgurte
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Module Personenverkehr 

Damit Sie oder Ihre Mitarbeiter eine entsprechende Bescheinigung ausgestellt 
bekommen, müssen Sie eine regelmäßige Weiterbildung im Rahmen von  
5 x 7 Stunden innerhalb eines 5-Jahres-Zeitraums absolvieren. 

Modul 1 - Eco-Training 

•	 Analyse der Fahrwiderstände
•	 Richtige Wartung des Fahrzeugs
•	 Analyse von Verbrauchskurven
•	 Fahren nach Drehzahlmesser
•	 Einsatz von Anlagen zur Geschwindigkeitsregelung
•	 Wirtschaftliches Fahren
•	 Alternative Kraftstoffe

Modul 2 - Markt und Image 

•	 Der Verkehrsmarkt in Deutschland
•	 Image – mehr als ein Bild. Erläuterungen von Begriffen wie Corporate 

Image und Corporate Identity
•	 Das Fahrzeug als Visitenkarte des Unternehmens (Erwecken eines positiven 

Eindrucks, Umgang mit Konflikten)
•	 Der Fahrer als Repräsentant des Unternehmens
•	 Gründe für ein marktorientiertes Verhalten: Neue Konkurrenten im Gelegen-

heitsverkehr, Konzessionen und Ausschreibungsverfahren im OPNV 
•	 Qualitätssicherung zum Erhalt des Arbeitsplatzes
•	 Die Bedeutung von Markt und Image für die Zukunft

Modul 3 - Sicherheitstechnik und Fahrsicherheit 

•	 Einwirkende Kräfte und Ladung richtig einschätzen, u.a. Dynamische 
Achslastverschiebung sowie die Berechnung der Nutzlast und die richtige 
Verteilung der Ladung

•	 Unfallvorbeugung durch vorausschauendes Fahren
•	 Richtiger Umgang mit modernen Sicherheitssystemen 

(ABS, ASR, EBS, ESP, DBL, SPA, ART und BAS)
•	 Ahndung von Fehlverhalten
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Schulungsort: 	 68535 Edingen-Neckarhausen,  
	 68766 Hockenheim, 69469 Weinheim
Dauer: 	 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Max. Kursgröße: 	 25 Teilnehmer
Preise und Termine:	 Auf Anfrage

Modul 4 - Sozialvorschriften im Personenverkehr 

•	 Kenntnisse zu den Lenk- und Ruhezeiten gemäß EG- und AETR- 
Vorschriften sowie Arbeitszeitgesetz

•	 Der richtige Umgang mit digitalen und analogen Kontrollgeräten
•	 Maßnahmen zur Vorbeugung von Kriminalität und Schleusung illegaler  

Einwanderer
•	 Sensibilisierung in Bezug auf Risiken des Straßenverkehrs und  

Arbeitsunfälle
•	 Präventive Maßnahmen zur Vermeidung von Unfällen
•	 Richtiges Verhalten im Notfall

Modul 5 - Fahrgastsicherheit und Gesundheit 

•	 Pflichten des Fahrzeugführers  
(z.B. Sorgfaltspflicht beim Ein- und Aussteigen)

•	 Richtige Einschätzung der Längs- und Seitwärtsbewegungen des Fahrzeugs
•	 Nutzung bestimmter Verkehrsflächen
•	 Sicherheitsausstattung von Bussen
•	 Sensibilisierung für die Bedeutung einer guten körperlichen und geistigen 

Verfassung (z.B. Umgang mit und Verarbeitung von Stress)
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Beschleunigte Grundqualifikation 

Die AWZ Rhein-Neckar GmbH bittet Ihnen mit Hilfe der beschleunigten Grund-
qualifikation die Möglichkeit, die gesetzliche Grundlage des Berufskraftfahrer-
Qualifikationsgesetzes (BKrFQG) durchzuführen. Die Prüfung der Grundquali-
fikation legen Sie bei der IHK ab. Die AWZ Rhein-Neckar GmbH bereitet Sie 
eingehend auf diese Prüfung vor – bei uns lernen Sie alles, was Sie für den 
erfolgreichen Abschluss wissen müssen!

Schulungsdaten 

Dauer
•	 20 Tage, jeweils Montag bis Freitag  

(= 140 Zeitstunden inkl. Praxiseinheiten)

Ihr Nutzen
•	 Erforderliche Grundqualifikation für Neueinsteiger
•	 Sicheres Fahren bei geringerem Verbrauch
•	 Rechtliche Rahmenbedingungen Ihrer Arbeit

Inhalte
•	 Sicherheitsregeln für rationelles Fahren
•	 Ladungssicherheit
•	 Sozialvorschriften für den Güterverkehr
•	 Risiken des Straßenverkehrs und Arbeitsunfälle
•	 Richtig reagieren in Notfällen
•	 lmagewirksames Verhalten
•	 Gesund am Arbeitsplatz, Ergonomie
•	 Praktische Fahrübungen

Weitere Informationen auf Anfrage.
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Berufskraftfahrer-Teilqualifikation „TQ 1 - Güterbeförderung“

Dauer
•	 56 Tage Ausbildung mit Forderung durch Agentur für Arbeit

Inhalte
•	 Vollzeitausbildung Führerschein Klasse C/CE 
•	 Beschleunigte Grundqualifikation 
•	 Gabelstapler nach DGUV 
•	 ADR Basiskurs 
•	 Ladungssicherung nach VDI 
•	 Praktikum 
•	 Prüfungsvorbereitung mit Abschlussprüfung 

Fahrsicherheit

Das Fahrsicherheitstraining für den Lkw hat eine große Bedeutung. Denn eine 
Teilnahme ist für jeden Berufskraftfahrer Pflicht. Von den Kursen profitieren 
erfahrene Lkw-Fahrer ebenso wie solche mit noch niedriger Kilometerleistung.
 
Begleitendes Fahrsicherheitstraining gemäß BBS-Programm.

Weitere Informationen zu diesen Themen auf Anfrage. 
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ADR-Basiskurs 

Unser ADR-Basiskurs ist für Kraftfahrer zwingend notwendig, die gefährliche 
Güter auf der Straße transportieren und noch keinen ADR-Schulungsnachweis 
besitzen. Beim Umgang mit Gefahrgütern ist vor allem die Einhaltung  
der gesetzlichen Bestimmungen und Regelungen zu achten.

Mit Hilfe unseres Basiskurses werden Sie optimal auf die Prüfung vor der IHK 
vorbereitet.

Schulungsdaten

Inhalte 
• Allgemeine Vorschriften
• Allgemeine Gefahreneigenschaften
• Dokumentation
• Fahrzeug- und Beförderungsarten, Umschließungen, Ausrüstung
• Kennzeichnung, Bezettelung und orangefarbene Tafel
• Durchführung der Beförderung
• Pflichten, Verantwortlichkeiten
• Maßnahmen nach Unfällen und Zwischenfällen

Prüfung
Es wird eine schriftliche Prüfung von 30 Minuten abgelegt werden.  
Diese findet gleich im Anschluss statt und wird von der IHK abgenommen.  
Die Prüfung besteht aus 24 Fragen im Multiple-Choice-Verfahren.

Gültigkeit
5 Jahre ab dem vorhergehenden Ablaufdatum.

Schulungsort: 	 68535 Edingen-Neckarhausen,
	 68219 Mannheim
Dauer: 	 2,5 Tage (inkl. IHK-Prüfung)
max. Kursgröße: 	 10 Teilnehmer
Preise und Termine:	 Auf Anfrage
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ADR Auffrischung

Jeder Inhaber einer ADR-Bescheinigung muss bis zum eingetragenen Ablauf-
datum eine Fortbildung absolviert haben. Diese kann bis zu 1 Jahr vor dem 
Ablaufdatum der ADR-Bescheinigung ohne Zeitverlust erfolgen.

 
Schulungsdaten 

Inhalte 
• Allgemeine Vorschriften
• Allgemeine Gefahreneigenschaften
• Dokumentation
• Fahrzeug- und Beförderungsarten, Umschließungen, Ausrüstung
• Kennzeichnung, Bezettelung und orangefarbene Tafel
• Durchführung der Beförderung
• Pflichten, Verantwortlichkeiten
• Maßnahmen nach Unfällen und Zwischenfällen

Prüfung
Es wird eine schriftliche Prüfung von 30 Minuten abgelegt werden.  
Diese findet gleich im Anschluss statt und wird von der IHK abgenommen.  
Die Prüfung besteht aus 24 Fragen im Multiple-Choice-Verfahren.

Gültigkeit
5 Jahre ab dem vorhergehenden Ablaufdatum.

Schulungsort: 	 68535 Edingen-Neckarhausen,
	 68219 Mannheim
Dauer: 	 1,5 Tage (inkl. IHK-Prüfung)
max. Kursgröße: 	 10 Teilnehmer
Preise und Termine:	 Auf Anfrage
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ADR-Kompaktlehrgang

Unser ADR-Kompaktlehrgang besteht aus dem ADR-Basiskurs und dem 
Aufbaukurs Tank.

Mit Hilfe unseres Basiskurses werden Sie optimal auf die Prüfung vor der 
IHK vorbereitet.

 
Schulungsdaten

Inhalte 
• Allgemeine Vorschriften
• Allgemeine Gefahreneigenschaften
• Dokumentation
• Fahrzeug- und Beförderungsarten, Umschließungen, Ausrüstung
• Kennzeichnung, Bezettelung und orangefarbene Tafel
• Durchführung der Beförderung
• Pflichten, Verantwortlichkeiten
• Maßnahmen nach Unfällen und Zwischenfällen

Schulungsort: 	 68535 Edingen-Neckarhausen,
	 68219 Mannheim
Dauer: 	 4 Tage (inkl. IHK-Prüfung)
max. Kursgröße: 	 10 Teilnehmer
Preise und Termine:	 Auf Anfrage
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Bestellung eines externen  
Gefahrgutbeauftragten

Die AWZ Rhein-Neckar GmbH bietet Ihnen auch die Möglichkeit eines  
externen Gefahrgutbeauftragten. Unser ADR-Spezialist übernimmt alle  
notwendigen Tätigkeiten.

Tätigkeitsfeld

Aufgaben
• 	Überwachung der Einhaltung der Vorschriften für die Gefahrgutbeförderung
•	 Unverzügliche Anzeige von Mängel
• 	Beratung des Unternehmens
• 	Erstellung des Jahresberichtes
• 	Ausreichende Schulungen der betreffenden Arbeitnehmer des 		

Unternehmen
• 	Einführung geeigneter Maßnahmen zur Aufklärung über die Gefahren bei 

der Gefahrgutbeförderung u.v.m.

Ihr Nutzen
• 	keine Abstellung / Freisetzung von Mitarbeitern zu  

fachspezifischen Lehrgängen
• 	externes Know-How im Bereich der Gefahrgutbeförderung
• 	Jährliche Unterweisung der Mitarbeiter im Bereich Gefahrgut

Weitere Informationen auf Anfrage.
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ADR Unterweisung für verantwortliche 
Personen gemäß Kapitel 1.3 ADR

In dieser Schulung wird Ihr Wissen in Sachen Gefahrguttransporten auf-
gefrischt bzw. erhalten Sie einen ersten Überblick über das ADR-Recht und 
dessen Besonderheiten.

 
Schulungsdaten

Inhalte 
• 	Erläuterungen der einzelnen Gefahrgutklassen
• 	Maßnahmen nach Unfällen und Zwischenfällen
• 	Richtige Bezettelung der Versandstücke
• 	Neuerungen gem. ADR-Recht
• 	Freistellungen
• 	Beförderungen in begrenzten Mengen
•	Begleitpapiere für den Gefahrguttransport
• 	u.v.m.

Schulungsort: 	 68535 Edingen-Neckarhausen oder Inhouse
Dauer: 	 1/2 Tag
max. Kursgröße: 	 10 Teilnehmer
Preise und Termine:	 Auf Anfrage
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ADR Unterweisung gemäß Kapitel 1.3 mit 
Praxisteil – Vorbeugung Gefahrgutunfall
Regelmäßig findet man in einschlägigen Fachzeitschriften Berichte über  
Unfälle beim Umgang mit Gefahrgut (z. B. Gefährliche Ladung). 

Diese Meldungen lauten so oder so ähnlich: 
Austritt von Gefahrgut bei Verladearbeiten aus beschädigtem Versandstück.
4 verletzte Personen mit ärztlicher Behandlung oder Krankenhausaufenthalt.
40 Einsatzkräfte mit 14 Fahrzeugen vor Ort

Solche Situationen lassen sich durch ein neues, praxisorientiertes Schulungs- 
konzept verhindern. Dabei wird Sicherheit beim Umgang mit Gefahrgut  
erzeugt und Kosten werden vermieden. 

Das Schulungskonzept gliedert sich in folgende Themenblöcke:

Zielgruppe
Lager- und Verladepersonal, Verlademeister, Fahrpersonal, verantwortliche 
Personen.

Block 1 Block 2 Block 3 Block 4 

Theoretische 
ADR-Unter-
weisung gem. 
Kapitel 1.3

Besichtigung 
der Lagerhalle 
bzw. des Um-
schlagplatzes

Praktische 
Übungen

Nach- 
besprechung

Schulungsort: 	 68535 Edingen-Neckarhausen oder Inhouse
max. Kursgröße: 	 10 Teilnehmer
Preise und Termine:	 Auf Anfrage
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Unsere Dozenten bringen Sie in einem 1/2-tägigen Seminar intensiv und 
praxisnah auf den neuesten Stand der Technik. Die Teilnehmer/innen erlernen 
durch Übungen den richtigen Umgang mit verschiedenen Geräten. 

Schulungsdaten

Inhalte 
• 	Sozialvorschriften im Straßenverkehr (Lenk- und Ruhezeiten) für Lkw- 
	 und Busfahrer
• 	Einführung Digitaler-Tachograph – Einrichten und Auslesen
• 	Pflichten und Befugnisse
• 	Von der Diagrammscheibe bis zum Ausdruck
• 	Tachographenkarten
• 	Technik (Störung und Wartung)
• 	Menüsteuerung, Drucker, Display
• 	Nachtragen von Zeiten
• 	Rechtliche Bestimmungen u.v.m.

Schulungsort: 	 68535 Edingen-Neckarhausen 
Dauer: 	 0,5 Tag
max. Kursgröße: 	 25 Teilnehmer
Preise und Termine:	 Auf Anfrage

DigitaIer Tachograph für verantwortliche 
Personen
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Schulungsort: 	 68535 Edingen-Neckarhausen
Dauer: 	 0,5 Tag
max. Kursgröße: 	 25 Teilnehmer
Preise und Termine:	 Auf Anfrage

Unsere Schulung „DigitaIer Tachograph für Fahrpersonal“ lässt Sie in  
Zukunft „ohne Grummeln im Bauch“ in eine Verkehrskontrolle geraten.  
Außerdem entgehen Sie mit Hilfe unserer Schulung „DigitaIer Tachograph 
für Fahrpersonal“ hohe Bußgelder und Strafen. 

Schulungsdaten

Inhalte 
• 	Sozialvorschriften im Straßenverkehr (Lenk- und Ruhezeiten) für Lkw- 
	 und Busfahrer
• 	Einführung Digitaler-Tachograph – Einrichten und Auslesen
• 	Pflichten und Befugnisse
• 	Von der Diagrammscheibe bis zum Ausdruck
• 	Tachographenkarten
• 	Technik (Störung und Wartung)
• 	Menüsteuerung, Drucker, Display
• 	Nachtragen von Zeiten
• 	Rechtliche Bestimmungen u.v.m.

DigitaIer Tachograph für Fahrpersonal 



17

Die meisten Sicherheitsverstöße tun sich im Bereich der Ladungssicherheit 
auf. Daher legen wir bei unseren Schulungen größten Wert auf ein verantwor-
tungsbewusstes Beladen und Sichern der Güter. 

Vom Gesetzgeber wird sowohl den Fahrern als auch den Verladern und den 
Lademeistern ein gewisses Maß der Verantwortlichkeit zugewiesen. Das 
Handelsgesetzbuch sieht den Verlader als den Verantwortlichen für richtiges 
Verladen. 

Anhand praktischer Beispiele verdeutlichen wir den Teilnehmern die Grund-
lagen der Ladungssicherung.

Schulungsdaten

Inhalte 
• Rechtliche Grundlagen der Ladungssicherung
• Physikalische Grundlagen der Ladungssicherung
• Stabilität der Fahrzeugaufbauten
• Kippgefahren erkennen und beurteilen
• Sicherungsmethoden und Sicherungskräfte
• Einrichtungen und Hilfsmittel zur Ladungssicherung
• Aktueller Stand der VDI Richtlinien und DIN EN-Normen
• Beurteilen der Ladungssicherungsausrüstung
• Ladungssicherungsmethoden
• Vorschläge und Durchführung zur Ladungssicherung
• Ermitteln der Vorspannkraft

Schulungsort: 	 68535 Edingen-Neckarhausen oder Inhouse
max. Kursgröße: 	 10 Teilnehmer
Preise und Termine:	 Auf Anfrage

Ladungssicherung für Fahrer /  
Verladepersonal
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Schulungsort: 	 68535 Edingen-Neckarhausen oder Inhouse
max. Kursgröße: 	 10 Teilnehmer
Preise und Termine:	 Auf Anfrage

Ladungssicherung – ein immer brandaktuelles und äußerst wichtiges Thema. 
Ladungssicherung muss gelernt sein. Etliche Unfälle könnten durch richtige 
Ladungssicherung vermieden werden.

ln unserem Lehrgang werden Sie in die physikalischen Grundlagen der 
Ladungssicherung eingeführt. Durch erfahrene Kraftverkehrsmeister und Fahr-
schullehrer wird dieses theoretische Wissen in praktischer Umsetzung trainiert. 

Schulungsdaten

Inhalte 
• 	Rechtliche Grundlagen der Ladungssicherung
• 	Verordnung und Richtlinien zur Ladungssicherung
• 	Physikalische Grundlagen
• 	Fahrzeugaufbau und Fahrverhalten
• 	Lastverteilung und Fahrzeugschwerpunkt
• 	Zurr- und Hilfsmittel zur Ladungssicherung
• 	Praktische Ausbildung
• 	Belade-Techniken
• 	Möglichkeiten zur korrekten Ladungssicherung
• 	Praktische Übungen 

Ladungssicherung gemäß VDl2700
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Wir von der AWZ Rhein-Neckar GmbH bieten Ihren Mitarbeitern unter 
anderem einen Gabelstapler-Lehrgang, der den Erwerb vom Gabelstapler-
führerschein so leicht wie möglich macht. Hier setzen wir auf eine praxisnahe 
und praxisorientierte Vermittlung fundierter Kenntnisse. Nach erfolgreicher 
Prüfung stellen wir Ihren Mitarbeitern den Fahrschein für Flurförderzeuge aus. 
Voraussetzungen: 18 Jahre, körperliche und geistige Eignung. 
 
Schulungsdaten Erwerb Gabelstaplerführerschein

Inhalte theoretische Ausbildung 
• Rechtliche Grundlagen
• Unfallgeschehen
• Aufbau und Funktion von Flurförderzeugen und Anbaugeräten
• Antriebsarten
• Standsicherheit
• Betrieb allgemein
• Regelmäßige Prüfung
• Umgang mit Last
• Sondereinsätze
• Verkehrsregeln/ Verkehrswege
• Abschlussprüfung

Inhalte praktische Ausbildung
• Einweisung am Flurförderzeug
• Tägliche Einsatzprüfung
• Lastschwerpunktdiagramm
• Hinweise auf Gefahrenstellen am Flurförderzeug
• Gewöhnung an das Flurförderzeug
• Verlassen des Flurförderzeugs
• Fahr- und Stapelübungen
• Abschlussprüfung

Flurförderfahrzeuge

Schulungsort: 	 68535 Edingen-Neckarhausen oder Inhouse
Dauer:	 8:00 Uhr – 16:00 Uhr
max. Kursgröße: 	 10 Teilnehmer
Preise und Termine:	 Auf Anfrage
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Schulungsort: 	 68535 Edingen-Neckarhausen oder Inhouse
max. Kursgröße: 	 10 Teilnehmer
Preise und Termine:	 Auf Anfrage

Intensiv-Kurs
Erwerb Gabelstaplerführerschein inkl. Weiterbildung Schubmast

• 2-Tagesschulung 

Weiterbildungen an Spezial-Geräten 
Voraussetzung: gültiger Staplerschein des Teilnehmers

• 	Frontstapler aller Art: Elektro, Gas, Diesel, Lange Gabeln oder 			 
Doppelgabeln

• 	Schubmaststapler

• 	Plattformfahrzeuge: Schnellläufer, Niederhubkommissionierer; 			 
Elektro-Sitz-Hubwagen, Regal-Bestücker

• 	Mitläuferfahrzeuge / Elektrohubwagen

Dauer: 4 Stunden

Fahrtauglichkeitsprüfung
mittels Testbogen und schriftlicher Erklärung

Dauer: mind. 2-3 Zeitstunden

Jährliche Unterweisung Gabelstaplerfahrer
Dauer: 4 Stunden 
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Prüflehrgang zum Kranbediener

Bedienerausweis für Kranführer, für alle Typen von Krananlagen,  
gemäß DGUV 100-500, DGUV 52 und DGUV 209-013.
Der Unternehmer darf nur Versicherte mit dem selbstständigen Führen (Kran-
führer) oder Instandhalten des Kranes beschäftigen, welche ihm „ihre Befähi-
gung hierzu nachgewiesen haben“ (§ 29 Abs 1(3) BGV D6). Sie benötigen für 
die Teilnahme: Wetter- und arbeitsschutzgerechte Kleidung, Helm, Sicherheits- 
schuhe S3 und Warnweste! Ab dem 50. Lebensjahr muss außerdem ein Seh-
test zur Prüfung vorgelegt werden! 

Schulungsdaten

Inhalte 1. Tag Theorie 
• 	Unfallverhütungsvorschriften und Richtlinien
• 	Innerbetriebliche Verantwortung
• 	Fahrerlaubnis
• 	Kranarten und -aufbau
• 	Standsicherheit, Sicherheitszeichen
• 	Betriebssicherheitsprüfung
• 	Betrieb und Verkehr
• 	Standsicherheit
• 	Hebezeuge, Anbaugeräte
• 	Anschlagen und Lasten
• 	Abschlusstest

Inhalte 2. Tag Praxis
• 	Einweisung an dem Baukran/Hallenkran
• 	Arbeitstägliche Sicht- und Funktionsprüfung
• 	Sachgemäßes Bedienen von Baukran/Hallenkran
• 	Praktische Übungen, Heben und Senken von Lasten
• 	Abschließende praktische Prüfung

Voraussetzungen:	 18 Jahre, körperliche und geistige Eignung
Schulungsort: 	 69509 Mörlenbach oder Inhouse
Dauer: 	 2 Tage
max. Kursgröße: 	 10 Teilnehmer
Preise und Termine:	 Auf Anfrage
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Prüflehrgang zum Ladekranbediener 

Bedienerausweis für Lade- / Kranführer, für alle Typen von Kranan-
lagen, gemäß DGUV 100-500, DGUV 52 und DGUV 209-013. 
Sie benötigen für die Teilnahme: Wetter- und arbeitsschutzgerechte Kleidung, 
Helm, Sicherheitsschuhe S3 und Warnweste!  
Ab dem 50. Lebensjahr muss ein aktueller Sehtest vorgelegt werden.
 
Schulungsdaten

• 	Unfallverhütungsvorschriften und Richtlinien
• 	Innerbetriebliche Verantwortung
• 	Anforderungen an den Kranfahrer
• 	Persönliche Schutzausrüstung
• 	Lastaufnahmeeinrichtung/ Verfahren von Lasten
• 	Tägliche Einsatzprüfung
• 	Verkehrswege
• 	Standsicherheit und Anschlagarten
• 	Einweisung und Handzeichen
•	 Wartung und Instandhaltung
• 	Abschlusstest
• 	Einweisung am Ladekran
• 	Arbeitstägliche Sicht- und Funktionsprüfung
• 	Sachgemäßes Bedienen des Ladekrans
• 	Praktische Übungen, Heben und Senken von Lasten
• 	Abschließende praktische Prüfung

Voraussetzungen:	 18 Jahre, körperliche und geistige Eignung
Schulungsort: 	 69509 Mörlenbach oder Inhouse
Dauer: 	 1 Tag
max. Kursgröße: 	 10 Teilnehmer
Preise und Termine:	 Auf Anfrage
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Hubarbeitsbühnenbediener

Sie benötigen für die Teilnahme: Wetter- und arbeitsschutzgerechte Kleidung, 
Helm, Sicherheitsschuhe S3 und Warnweste!  
Ab dem 50. Lebensjahr muss ein aktueller Sehtest vorgelegt werden. 

Prüflehrgang Schulungsdaten

Theorie
• 	Unfallverhütung	
• 	Innerbetriebliche Verantwortung 
• 	Fahrerlaubnis 
• 	Arbeitsbühnenarten 
• 	Arbeitsbühnenaufbau 
• 	Standsicherheit
• 	Anbaugeräte 
• 	Hydraulikanlage 
• 	Betriebssicherheitsprüfung 
• 	Sicherheitszeichen
• 	Betrieb und Verkehr 
• 	Lastdiagramm

Praxis
• 	Praktische Übungen

Schulungsort: 	 69509 Mörlenbach oder Inhouse
Dauer: 	 1 Tag
max. Kursgröße: 	 10 Teilnehmer
Preise und Termine:	 Auf Anfrage
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„Der Anschläger“

Sicheres Anschlagen von Lasten: Gemäß Berufsgenossenschaft Unfall-
verhütungsvorschriften § 29 BGV D6 dürfen Unternehmen zum Anschlagen 
von Lasten nur Personen beauftragen die unterwiesen und ihre Befähigung 
dokumentiert nachweisen können. Das Fachseminar Anschläger soll das 
Fachwissen, Sicherheitsdenken und Verantwortungsbewusstsein, sowie die 
Fertigkeiten mit dem Umgang von Lasten und Gütern vermitteln. Gemäß  
Berufsgenossenschaft (BGV D 6, BGV D 8, BGG 921, BGI 555/556, BGI 
610, BGI 672, VDI 2194, TRBS 2111, BGV A1, BGR 500, (Kapitel 2.8),  
BetrSichV), DIN EN ISO 9926-1. Sie benötigen für die Teilnahme ein 
Passbild!
 
Schulungsdaten

Theorie 
• 	Unfallverhütungsvorschriften
• 	Arten von Krananlagen
• 	Aufbau und Ausrüstung von Krananlagen
• 	Physikalische Grundlagen beim Betrieb
• 	Ablauf eines Krantransports; Transport von Hand, Grundregeln
• 	Anschlag / Anschlagen von Lasten  

(Tragfähigkeit WLL = „Working load limit“)
• 	Auswahl Anschlagmittel: Kraft- und Formschluss
• 	Übungsbeispiele mit Belastungstabellen
• 	Verantwortung des Anschlägers für die Sichtkontrolle
• 	Unfallbeispiele und besondere Gefährdungen
• 	Abschlusstest

Praxis
• 	Heben und Bewegen von Lasten: Pendeln, Schrägzug, Führen von Lasten
• 	Absetzen nach Handzeichen
• 	Abschlusstest

Voraussetzungen:	 Mindestalter 18 Jahre
Schulungsort: 	 69509 Mörlenbach oder Inhouse
Dauer: 	 2 Tage
max. Kursgröße: 	 10 Teilnehmer
Preise und Termine:	 Auf Anfrage
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Erdbaumaschinenbediener 

Bedienerausweis für Erdbaumaschinen für alle Typen von  
Baumaschinen gemäß DGUV 100-500 Kap. 2.12. 

Sie benötigen für die Teilnahme: Wettergerechte und arbeitsschutzgerechte 
Kleidung, Sicherheitsschuhe und Warnweste. 
Ab dem 50. Lebensjahr muss ein Sehtest zur Prüfung vorgelegt werden. 

Prüflehrgang Schulungsdaten

Inhalte 1. Tag Theorie 
• 	Unfallverhütungsvorschriften und Richtlinien
• 	Innerbetriebliche Verantwortung
• 	Fahrerlaubnis
• 	Erdbaumaschinenarten und -aufbau, Hydraulikanlage
• 	Betriebssicherheitsprüfung
• 	Betrieb und Verkehr, Arbeiten mit Erdbaumaschinen
• 	Standsicherheit
• 	Grabkurve
• 	Anbaugeräte
• 	Abschlusstest

Inhalte 2. Tag Praxis
• 	Einweisung an der Maschine
• 	Arbeitstägliche Sicht- und Funktionsprüfung
• 	Sachgemäßes Abstellen von Erdbaumaschinen
• 	Praktische Fahrübungen
• 	Abschließende praktische Prüfung

Voraussetzungen:	 18 Jahre, körperliche und geistige Eignung
Schulungsort: 	 69509 Mörlenbach oder Inhouse
Dauer: 	 2 Tag
max. Kursgröße: 	 10 Teilnehmer
Preise und Termine:	 Auf Anfrage



26

Jährliche Unterweisungen gem. DGUV 

Die gesetzlichen Bestimmungen verpflichten den Arbeitgeber dazu, seine  
Mitarbeiter ordnungsgemäß in den Bereichen Sicherheit und Gesundheits-
schutz zu schulen bzw. zu unterweisen. 

Da die verantwortlichen Personen sehr belastet sind und so eine interne 
Unterweisung nur schwer umzusetzen ist, unterstützen wir Sie dabei, die 
gesetzlichen Vorgaben in Ihrem Unternehmen ordnungsgemäß zu erfüllen. 
Einmal im Jahr beträgt die Dauer der Unterweisung etwa vier Stunden. 

Teilnehmer

• 	Staplerfahrer
• 	Kranbediener
• 	Ladekranbediener
• 	Hubarbeitsbühnenbediener
• 	Erdbaumaschinenbediener 

Schulungsdaten

• 	Rechtliche Grundlagen
• 	Gesetzliche Änderungen
• 	Betrieb von Flurförderfahrzeugen
• 	Technische Änderungen
• 	Vorschriften und Anweisungen
• 	Sicherheit

Schulungsort: 	 68535 Edingen-Neckarhausen oder Inhouse
max. Kursgröße: 	 15 Teilnehmer
Preise und Termine:	 Auf Anfrage
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Lehrgang Brandschutzhelfer

Gemäß § 10 des ArbSchG sind in allen Arbeitsstätten Beschäftigte zu 
benennen, die u.a. Aufgaben der Brandbekämpfung und Evakuierung der 
Beschäftigten übernehmen. 

Weiterhin wird in der BGV A 1, § 4 und § 22 gefordert, dass der Unter-
nehmer eine ausreichende Anzahl von Versicherten neben der notwendigen 
jährlichen Unterweisung gem. 12 ArbSchG durch Unterweisung und Übung 
im Umgang mit Feuerlöschgeräten zur Bekämpfung von Entstehungsbränden 
vertraut macht.

Die technische Regel für Arbeitsstätten ASR A 2.2 fordert unter Punkt 6.2  
die Ausbildung von Brandschutzhelfern für mindestens 5 % der Beschäftigten. 
Gerade in Unternehmen mit größeren /großen Brandlasten ist es daher nötig, 
dass diese Personen über den Umgang mit tragbaren Feuerlöschern hinaus 
auch mit fahrbaren Löschgeräten und Wandhydranten praktisch vertraut  
gemacht werden.

Schulungsdaten

Inhalte
• 	Brandverhütung
•	 Verhalten im Brandfall
•	 Feuerlöschgeräte und Anlagen
•	 Große Löschübung am Feuer (keine Brandsimulatoren)  
	 mit allen gängigen tragbaren und fahrbaren Feuerlöschgeräten. 
	 . Evakuierung im Brandfall
•	 DGUV I 205-023  
	 . VDI 4062

Schulungsort: 	 68535 Edingen-Neckarhausen 
Dauer: 		 9:00 – 14:00 Uhr
Teilnehmerzahl: 	 Mindestens 5 Teilnehmer, maximal 20 Teilnehmer 
		  pro Kurs
Preis und Termine:	Auf Anfrage
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Unterweisung im Brandschutz

Aktuelle Gesetzeslage: In der BGV A 1, § 4 und § 22 wird gefordert,  
dass ein Unternehmer eine ausreichende Anzahl von Versicherten gemäß  
12 ArbSchG durch Unterweisung und Übung im Umgang mit Feuerlösch- 
geräten zur Bekämpfung von Entstehungsbränden vertraut macht. 

Die technische Regel für Arbeitsstätten ASR A 2.2 fordert unter Punkt  
6.2 die jährliche Unterweisung aller Mitarbeiter im Verhalten im Gefahrfall. 
Wir bieten Ihnen fundierte Brandschutz-Unterweisungen, die Ihre Mitarbeiter  
über die rechtlichen Bestimmungen, die Gefahren durch Brände, die Kennt-
nisse über das Vorgehen bei Bränden und die praktische Durchführung 
informieren. 

Viele Brände können durch einfache Maßnahmen verhindert oder in der  
Entstehung erfolgreich bekämpft werden. Hierzu gibt es Brandschutzein-
richtungen, deren Ort man kennen muss sowie wissen sollte, wie diese 
Geräte funktionieren. Ursachen von Bränden sind vielfältig und teilweise 
überraschend. Häufig sind Brandstiftung, offenes Feuer, Blitzschlag, Elektrizität 
oder menschliches Fehlverhalten der Auslöser. Sachwerte sind normalerweise 
versichert, wirtschaftliche Konsequenzen dagegen nicht. Dazu gehören  
Produktionsausfall und Lieferunfähigkeit, die in den meisten Fällen zur  
Insolvenz führen.

Schulungsdaten

Inhalte
•	 Grundlagen des betrieblichen Brandschutzes 
•	 Praxis ... „richtiger Einsatz von Löschgeräten“ mit echtem Feuer und
	 Löschmitteln an unterschiedlichen Brandobjekten

Schulungsort: 	 68535 Edingen-Neckarhausen oder Inhouse 
Dauer: 		 3 Stunden
Teilnehmerzahl: 	 Mind. 5 Teilnehmer, max. 15 Teilnehmer
		  pro Kurs, Inhouse mindestens 10 Teilnehmer
Preis und Termine:	Auf Anfrage
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ATLAS Ausfuhr – Anwender

Sie benötigen kompaktes Grundlagenwissen?  
Das Seminar für Anwender erläutert die Rechtsgrundlagen der Ausfuhrver-
fahren und gibt praktische Tipps zur Umsetzung. Lernen Sie, wie Sie das 
Ausfuhrverfahren in Ihrer Praxis anwenden können. 
 
Schulungsdaten

Zielgruppe 
Geeignet für Exportsachbearbeiter/-innen,  
Assistentinnen und Assistenten in Im- und Export.

Inhalte 
• Einstieg: Überblick über die elektronische Ausfuhrabfertigung

• Normalverfahren

• Vereinfachte Verfahren

• Tarifierung von Waren

• Praktische Anwendungen anhand von Beispielen im ATLAS-System

			 

Schulungsort: 	 68535 Edingen-Neckarhausen oder Inhouse
Dauer: 	 3-4 Stunden, Beginn jeweils 9.00 Uhr
max. Kursgröße: 	 10 Teilnehmer
Preise und Termine:	 Auf Anfrage
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Export Seminar

Ausfuhr in ein präferenzberechtigtes Drittland 
Dieser Praxis-Workshop vermittelt Ihnen Schritt für Schritt, wie Sie eine Aus-
fuhr in ein präferenzberechtigtes Drittland gesetzeskonform und kosteneffizient 
abwickeln.  
 
Schulungsdaten

Zielgruppe
Exportsachbearbeiter/-innen, 
Assistentinnen und Assistenten Export.

Inhalte 
• 	Zollstammdaten als Basis für den Export  

(Zolltarifnummer, EORI, Ausfuhrlistennummer, etc.)

• 	Ausfuhrabwicklung (ATLAS) 

• 	Import und Verwendung von Vormaterialien aus dem Ausland 

• 	Warenursprung und Präferenzen 

• 	Exportdokumente 

Schulungsort: 	 68535 Edingen-Neckarhausen oder Inhouse
Dauer: 	 6-7 Stunden, Beginn jeweils 8.30 Uhr
max. Kursgröße: 	 10 Teilnehmer
Preise und Termine:	 Auf Anfrage
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Zollamtliche Bewilligungen 

Abwicklung von Zollgeschäften 
Zollverfahren und -formalitäten bei der Ein- und Ausfuhr von Waren.

Sie lernen die zollrechtlichen Grundlagen für die reibungslose Einfuhr und 
Ausfuhr von Waren kennen. Sie gewinnen einen Überblick über die ver-
schiedenen Verfahren und Verfahrenserleichterungen. Dadurch verkürzen Sie 
Ihre Beschaffungszeiten im internationalen Einkauf und tragen wesentlich zur 
Senkung Ihrer Beschaffungskosten bei.  

Schulungsdaten

Zielgruppe 
Exportsachbearbeiter/-innen, 
Assistentinnen und Assistenten in Im- und Export.

Inhalte 
• Grundlagen des Zollrechts / welche Bewilligungen gibt es?

• Versandverfahren bei der Aus- und Einfuhr 

• Bedeutung von Zollamtlichen Bewilligungen

• Vorteile von Bewilligungen

• Antragstellung

• Pflichten für Bewilligungs-Inhaber

Schulungsort: 	 68535 Edingen-Neckarhausen oder Inhouse
Dauer: 	 6-7 Stunden, Beginn jeweils 8.30 Uhr
max. Kursgröße: 	 10 Teilnehmer
Preise und Termine:	 Auf Anfrage



32

Luftfrachtsicherheit

Unternehmen, die Luftfracht versenden, müssen eine behördliche Zulassung 
als „Bekannter Versender“ vorweisen. Der „Bekannte Versender“ muss 
bestimmte Sicherheitsvorschriften erfüllen. So ist Luftfracht vor unbefugtem 
Eingriff zu schützen und Mitarbeiter sind zu schulen. 

Unsere Schulungen und Unterweisungen werden anhand von LBA zuge-
lassenen Schulungsprogrammen durchgeführt und ausschließlich von LBA 
zugelassenen Ausbildern durchgeführt.

Die AWZ Rhein-Neckar GmbH bietet Ihnen alle erforderlichen Schulungen 
rund um das Thema Luftsicherheit an.

Luftsicherheitsbeauftragter Luftfracht

•	 Luftsicherheitsbeauftragte nach §3 LuftSiSchulV.
	 Grundausbildung (35 Stunden) + regelmäßige Auffrischungsschulung  
	 (4 Stunden alle 5 Jahre), inkl. Schulungsnachweis zur Vorlage bei der  
	 Behörde, gem. VO (EU) 185/2010

Sonstiges Personal Luftfracht

•	Regelmäßige Auffrischungsschulung (3 + 1 Stunde) für Sonstiges  
	 Personal Luftfracht,inkl. Schulungsnachweis zur Vorlage bei der  
	 Behörde. Betriebspersonal, das mit Fracht dokumentarisch oder  
	 physisch in Berührung kommt, gem. VO (EU) 185/2010.	

Schulungsort: 	 68535 Edingen-Neckarhausen 
max. Kursgröße: 	 10 Teilnehmer
Preise und Termine:	 Auf Anfrage
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Hier finden Sie uns: 

AWZ Rhein-Neckar GmbH · Rosenstraße 68 · 68535 Edingen-Neckarhausen 

Mit zwei modernen, gut ausgerüsteten Schulungsräumen bieten wir unseren 
Teilnehmern optimale Bedingungen für ein entspanntes Lernen, unterstützt 
von unseren kompetenten und praxisorientierten Referenten. 

Aktuelle Preise und Termine finden Sie auf unserer Webseite unter
www.awz-rn.de. Im Preis enthalten sind Verpflegung und ein  
Teilnahmezertifikat.

Gern erstellen wir auch ein individuelles Angebot. 

Sprechen Sie uns einfach an. 

Wir freuen uns auf Sie. 

Ihr AWZ-Team

https://www.awz-rn.de
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Allgemeine Teilnahmebedingungen
Aus- und Weiterbildung Zentrum Rhein-Neckar GmbH
Im Folgenden werden Vertragspartner des Aus- und Weiterbildung Zentrum Rhein- 
Neckar GmbH als Kunde oder als Teilnehmer und das Aus- und Weiterbildung Zentrum 
Rhein-Neckar GmbH als AWZ Rhein-Neckar bezeichnet.

1.  	Geltungsbereich: Diese Teilnahmebedingungen gelten für alle Seminare des AWZ 
Rhein-Neckar GmbH

2. 	 Anmeldung: Eine Anmeldung kann schriftlich, per Fax oder Online beim AWZ Rhein- 
Neckar erfolgen. Das AWZ Rhein-Neckar erbringt die Leistung in eigenem Name und in 
eigener Verantwortlichkeit. Ansprüche wegen Leistungsstörungen sind ausschließlich 
gegenüber dem AWZ Rhein-Neckar als Bildungsträger geltend zu machen. Mit der An-
meldung erkennt der Teilnehmer/die Teilnehmerin die Teilnahmebedingungen an.

3.  	Seminarinhalte: Der Inhalt und die Durchführung des Seminars richten sich nach dem 
jeweiligen Seminarprogramm, das insoweit Bestandteil des Vertrages wird. Das AWZ 
Rhein-Neckar ist berechtigt, einzelne Seminarinhalte aus fachlichen Gründen ohne 
Zustimmung des Teilnehmers/der Teilnehmerin abzuändern, soweit dadurch nicht der 
Kern des vereinbarten Seminars berührt wird.

4.  Zahlungsbedingungen: Der Teilnehmer/die Teilnehmerin erhält über sämtliche Gebühren 
eine Rechnung. In diesen Gebühren sind die Kosten für eventuelle Lehrmittel, nicht 
jedoch die Kosten für Bewirtung, enthalten. Das AWZ Rhein-Neckar ist berechtigt, Zah-
lungen im Voraus zu verlangen auf den ersten Kurstag bzw. bei spätestens zum Ende 
des Unterrichts/Kurses. Grundsätzlich ist die Rechnung auszugleichen bis spätestens 
Kursbeginn.

5. 	 Rücktritt: Tritt der Teilnehmer/die Teilnehmerin bis 10 Werktage vor Seminarbeginn,  
unabhängig aus welchen Gründen, vom Antrag zurück, werden keine Gebühren er-
hoben. Bei einem Rücktritt bis zu 5 Werktage vor Seminarbeginn werden 20 % der 
vollen Gebühren. Bereits gezahlte Gebühren werden entsprechend zurückerstattet.  
Der Rücktritt ist schriftlich an das AWZ Rhein-Neckar zu richten.

6.   Absage des Seminars: Das AWZ Rhein-Neckar behält sich die Absage vom Seminar aus 
Gründen, das es nicht zu vertreten hat, z. B. Nichterreichen der seminartypabhängigen 
Teilnehmerzahl, kurzfristiger Ausfall des Dozenten, vor. Bei einer Absage wird das AWZ 
Rhein-Neckar versuchen, den Teilnehmer/die Teilnehmerin auf einen anderen Veran-
staltungstermin umzubuchen, sofern der Teilnehmer/die Teilnehmerin einverstanden ist. 
Andernfalls erfolgt die volle Rückerstattung der eventuell bereits bezahlten Seminar-
gebühren. Weitergehende Ansprüche des Teilnehmers/der Teilnehmerin, insbesonde-
re Schadenersatzansprüche gleich welcher Art sind ausgeschlossen, außer in Fällen 
vorsätzlicher oder grob fahrlässigen Verhaltens seitens des AWZ Rhein-Neckar oder 
dessen Erfüllungsgehilfen.

7.  	Referentenwechsel: Das AWZ Rhein-Neckar behält sich den Wechsel angekündigter 
Referenten aus organisatorischen Gründen vor. Die Qualität der Veranstaltung bleibt  
dabei gewahrt. Der Teilnehmer/die Teilnehmerin ist bei Referentenwechsel weder zum 
Rücktritt noch zur Minderung der Teilnehmergebühren berechtigt.

8.  	Ort der Leistungserbringung/Gerichtsstand: Das AWZ Rhein-Neckar erbringt seine Leis-
tung grundsätzlich an seinem Sitz. Dieser ist Edingen-Neckarhausen. Edingen-Neckar-
hausen wird für beide Seiten als Gerichtsstand vereinbart.

9.  	Verwendung persönlicher Daten der Teilnehmer/-innen: Die übermittelten Daten des 
Teilnehmers/der Teilnehmerin werden im Rahmen der Rechtsvorschriften zum Daten-
schutz vom AWZ Rhein-Neckar zweckgebunden verarbeitet. Es handelt sich um An-
gaben die aus unserer gegenseitigen Geschäftsbeziehung stammen.

10. Haftung: Das AWZ Rhein-Neckar haftet nicht für Schäden die durch Unfälle und/oder 
durch Verlust oder Diebstahl von in die Schulungsräume/Schulungsgelände einge-
brachten Sachen, insbesondere Garderobe, Wertgegenstände oder Handys, entstehen. 
Bei vom AWZ Rhein-Neckar zu vertretenden Schäden, gleich aus welchem Rechts-
grund, haftet diese nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Das gilt nicht für Schäden 
an Leben, Körper oder Gesundheit.
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Durch Fördermittel 
Zuschuss sichern.

Komplette Abwicklung 
von Beantragung bis 
Auszahlung.

AWZ Rhein-Neckar GmbH 

Rosenstraße 68

68535 Edingen Neckarhausen

Telefon	 0621 / 49 601 - 600

Telefax	 0621 / 49 601 - 4600 

E-Mail: 	 info@awz-rn.de 
Internet: 	www.awz-rn.de

Aus- und Weiterbildung Zentrum


